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Cbhe Cambridge Mistory Cnalish Citerature
en ım Krieg ilt in Enaland ein m  iqge miNen)Oattliches WertII0 zUum glüdliden Ab)Oluß gelanat , ejjen Eridheinen au DDN DEr

deutjicdhen Selehrienwelt mit reuUden begrüßt Wirde DIE große
der enali)den Yıteratur, DIE 100r nach Ddem ©iß DEr Sohriftleitung unDd
Ddem Er)Heinungsort The Cambridge Hıstory of Englısh Lıterature
[40102

on Den iattliden Händen DeS Sejamtwerkes wmurden DIE erjien
in dDiejen ern ereit8 beiprodhen 1 and XI er)chien unmıt2ieibar
DDr Ausbruch DeES Krieges (mit YSOLLEeDe DDOM unı fam 1ed0
pjjendar er GETAUME Aeit )päter in Den Budhandel unDd 1e. aDer uns
in Deutjhland zunäd{t ehen)o unzugängli: wie DIeE weiteren DrEeI nde,
Die 1915 und 1916 DIE © yerließen. Srif DDOLC über einem
Vierteljahr Dnnte DIie Sorijtleitung Der „Stimmen Der Zeit” DIe no
tehlenden bier nDe unier Dden „Gingejandten Schriften“ bermertfen

YWie bekannt, il 1e)€ umfangreidh e unier allen Disherigen Sejamt-
darjkielungen DEr enali)dhen Yiteratur nicht DaS Yerk eines einzelnen anne8,
jJondern DaS rgebnis De8 zielbewußten Zu)jammenwirken8 einer ganzen
eide DONn herborragenden enoli)dhen aug amerifani)den und eftländijdhen)
Yiterarhifiorifern unDd jelD{i einiger gelehrien Yertretier auö andern Qyakuls
en E einigende Yeiomente jollten 100 na Nblicht DEL SGründer unDd
Veiter DeS Unternehmens Ddie gewijlenhatte wijjen]aftliche DQbijektivität und
dann auc DIE Dden meilten Yeitarbeitern gemein)ame enali Srundauffajjung
erweijen, während DIE Unebenbheiten nDd Lieineren Wider|hrüge im einzelnen
DUr Die beiden Haupt  Jeiter Sir YarD und er Joweit
mögliq ausgealicdhen wWurden „Seßt na AD OIuß DEeS Sanzen WitD
man ugeben, Daß DIE einzelnen Kapitel, DDn enen alt jede:

al Band 76 (1909) 986, 81 83 (1912) 193—196, D3l 90 (1916) 410 —412
The Cambriıdge Hıstory of English Lıterature. Kdıted by

Sir Ward, ıtt D,, A,, Master of Peterhouse, and Waller,
A,, Peterhouse. 80 Cambridge, University Press. Vol XI XIV 1, 524

1914, 18,.— ; Vol X IL (XIL ıL 566 1915, 20.—-+; Vol 11L (AIL u
6192 ©S 1916, Sh 20.— ; Vol XALV (AU 658 1916, A
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DDn andern erjajer herrührt redht qut ineinander greifen, unDd
DdaB ezug aur til Sprache unDd Kiterarfriti)dhe Auffaflung feine
allzıu auffäligen en, Ber)Hiedendeiten uUnDd ZHider)pr 100 Nörend
bemerflich maden S0n Yeeilterwerk aus Suß, wWIe eS unsö
in eu  er Sprache jeiner Aeit ien n über DIE enali)de Yiteratur
Oentkte, fann natürli hier nicht DIE eDe jein, aber ma3 E1n wo  ur
Ddachter, einheitlich entworrfenNer Asları, 41 gleidhgerictetes nationale8 Streben
DEr einzelnen Mitarbeiter und endliQh eINeE uge um  iqe Sberleitung 1r0ß
allen in  Dividuellen Charaftereigentümlichfetten nDd er iedenartigen {them
ti)dhen 814  en DEr erfaljer IO LieBLich zullande bringen, DaS beiweilt Die
Cambrıdge Hıstory of Englısh Lıterature Um au DAaS ZzUm DDT»

ZUu bemerfen, DIeE auSge)Hrodhen enali Srundridtiung DEr meillen
Ddiejer über Ab)Onitte und inzeler)heinungen Der baterländi  en
Viteraturgejhichte hat DIE erraler mittien DEr Aufrequng DEeS
YWeltikrieges erfreulidherweile nıcht zu unjaQlidhen, engherzigen unDd un«

geredten u  en Ddeut)che Dichter und Dentfer verleitet unDd hat
e au teiner e1je aDoIn abgehalten, DIE bielfaden ZUm eil un

GEINELN großen und nadhaltigen in DIE DAa8 enali)de Seijtesleben
DDn DeutiOland her embfing, pifen unDd e5ö am a War DDeEr DOM

jein )QOLeN, anfbar anzuerfennen ur Qanz bereinzelt egeanen IDILE

DEr DDEL andern unfreundlt geratenen Ohraje DDEr LCDE>
wendung, DIE man 1041021 al3 Au8fluß Der Kriegahlydoje ZU beirachten
hat Die Yiamen DEr DDN Anfana an nicht zahlreiden fontinentalen WCit=
arbeiter tehlen reiliQ in diejen legten Nänden ral Gallz

Der Begrift „Ziteratur“ 1CD hier ähnlich wWIie Oon DDn TIEDTT Schlegel
weiteren Sinne gefaßt : al8 DAaS geiliige Dand, Das DIE SOlter unier.

einanDder berbinDdet at8 nbeari unDd MAusdruc Talt DeS gejamten geiltigen
Xebens Yıe Cambridge Hıstory 216 Den Kahmen Dgar noQM wetiter
unDd umfaßt überhaupt DIE Seijfteserzeugnife auf allen ebieien DeS Wiljens

nDd Können8, injorern e au literari)m Eriheinung geft| Nnd
leht aher ganz iM inflana mit diejer Betrachtungswei)e, wWenn

and XI DEr DIE engli) e Yiteraturgel hHichte ZUE Aeit DEr franz  en
edolution behandelt mit eINEN! borzüglidh gearbeiteten Aur)aß über (&$D=
mMunDd urie ai$ DEr eDETr DDN Herbert Srierjon, Vrofeljor an

DEr UniverNtät erdeen, beginnt MCa Srierjon in 1irie DEr arößte
unier den englildhen NCODNEIN, mwWenn ul DIE mnıcht naQ DdDem uns-

mmıttelbaren äußern Sr10lg, jondern na® Der Dauerhaftigkeit unDd Wweit=
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reidenden Kraft Die)es Srfolges mißtA
Und eben]o il ein Der tiefften,

weiteltblidenden holiti)dhen Dentker urfie IWar ein proteitantijcdher rländer,
Der aber bi8 u Jeinem DDe bei jeder Darbietenden Selegenheit mit
Ddem ganzen SGewicht gemwaltigen njeden! und außerordentlicher Seifte8.
agaben ür DIE jeiner unterdrücien fatholiidhen Uititbürger iÖIGQ-
jettig, Turchtlo3 und tembheramentvoll DIE ranien irat Die aleiche
Uner)Orodenheit unDd DDN Der öffentlidhen Dieinung unbdeeinflußte Yulfeajung
bemie8 er Der rage DEr enali)dhen Kolonien in Amerika, DIE i1l=
Tolge DEr berfehlien Aolitit Der Jegierung DDOM YWeutterlande D  en, ım
am Ddie Umfiurzideen Der Tranzölilchen Hebolution unDd vorzüglich
ın Der erbititerien yehde, DIe DaS gemwalttätige eqgimen DeS
englildden Gouderneurs Sndien, Yarren Haltinas tührte 18 yDil0=
ophifd yHolitijdher Sohritfijieller IDar Hurke Hauptberireter Der Orifliqdhen,
fonjerbativ gerichteten ©Siaat3idee

Der &1]ay über Hurfke 97 Der DBedeutung DEeS annes en  rehen
ztemlid umtTangreid und umfaßt arte Seiten Über den großen
Seiftesführer dürfen inDde na den YSOrmwmort ZUM eren and NIEeDEXs
geleaten Ritlinien au DIEe Heineren literari)dhen Er/Geinungen urcdhaus
nidt überjehen werden, weil NUTr möglı [üdenloje Aürdigung aller
Vhajen DEr enalijdhen Viteraturgeldhichte eine zu)ammenhHängende Sejamts
darjkellung ermöglı &8 nd aber M! noc meilt eht bedeutende
änner DIE glet ım Tolgenden Kabitel (Political wrıters and speakers)
gewürdigt werden, neben EINIGEN WeNniger belannten Yamen au WOL, DEr
Üngere Asitt Die beiden riANDer NIHAaArDd Brinsley eridan und
®rattan. on Dden yolitijden Schriftftellern und kednern Seremy
Bentham und den Übrigen Mertretern DEr Iteren utilitarijtiiden ABirt)Hafts.
theorie: Stienne Humont, ©ir Samuel ROMilly, ame Deil, Arthur DUNG,
Zhomas Nobert Wialthus unDd Duagald Stewart, 14 DIe Berbindung DDON

egeben Ddenn teje radikalen Yiationaldifonomen aben in DEr INNETN
Aolitit zeitweilig eine gewidhtige olle ge)hie. und Todesjahre iDre:
Hyührers Bentham Tür DIE vielerörterte NReformbill Dın 1832 Sejege8fraft

Sıf mit dem terten Kapitel tommen wr Dden DYichtern und den
iteraten ENgeETEN Sinne, zunäc!t iliam Comwper, en Boefien,Überjekungen und leben|Hrühende DBriefe DDn Dem rtorder Viterarhiforiker
Yarold ©hild Tormjdöner Darjtellung al8 DIie nzeicdhen nNeuen
literari)den gedeute iDerden Cowber gilt als Borläufer iliam
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Aordamworths, DeS großen Vobhredners bon Matur, tulturfreier Ungebunden»
heit und deS DDN äußeren Cindrücen alı underührien Innenlebens,
Der einen ungewöhnlichen, nadmhaltigen, dem MAusländer Taum verNändlidhen
Sinfluß auf Da3 enalı Seifteöleben bi8 tie} hinein in8 Sahrhunder:
auSübte, eine Cinwirkfung, DIE eufte nodh, obwohl abgeidhwäct, in DEr
Siteratur anbhält. Bieltach iverden Wordaworth und Samtiel Zaylor Coleridge,DIE marfanteften Dichter Der 10g Seejule, dann auch DIe iDnen bermandten
Seorage Crabbe und Kobert Southey, mit Ddenen 1000 DIe weiteren bier Kapitel
befaflen, ereit8 Dden Komantifern gereqnet, aber Emile Veaqoui8, ı0e1]0r Dder enali)dhen Sprache an DEr S©orbonne, weilf, imie mır )Oeint rich
iger, DOT alem auf Die innern Herührungspunkte hin, DIe wijden DrDSs
8 und Koufeau 2weifello3 beitehen &r in Dem ebenswert DesS
enali)dhen DVichters NUur eine, unier Yurkea Sinfluß aus ihrer Urs
Iprünalichen Ridhtung gebradchte dyortjekung Don DUNEAU Vebens: und
Kunftanjdauungen, eine dem enali)dhen Oharakter angehaßte Herpflanzung Don
fontinerntalen een naQ Sroßbritannien. reilich in e$ mebr DEr junge, LeDD=
Iutionäre DDeEr DO tür DIe Tranzöfijden Umfiurzideen IO mwärmende OTD8=
DT al8 Dder alte, bedächtige, umjändlidhe, ZUm Ynwalt DEr Diltori)o gelDDt»
denen enali)den ©taatzeinridhtungen eiehrIe Yicdhter, Der als eine Art eNd=
li)cer Doppelaänger DUjeAU: in rade omm m übrigen wird eö einem
MNidtenaländer )\Ower, Die Überaus hohe Derehrung eritehen, ge) O mweige
denn teilen, Ddie Nan au eute noch ım Bereinigten Königreich Tür Die,
wWie ung orfommt, wedjelarme, eintönige Yirt DDn XB0rDdDSwWOr Voelien heat

Daß Aö0rdaäworth, noch mebr Coleridge auch einige unzweifelhaft
omanti)de Aüge urweilt, joll nicht geleuanet werden, aber Dder Yiberhooler
Vektor YBallis dürtte Doc wohl DIe heutige Yulfanung in Enalandüber DIE literarijchen Strömungen UT Zeit DEr Tranzölifchen ebolution
wiedergeben, enn AU den ım usland nicht ebr beadhteten, mit DEr 4T
ule HNUTr in DJET Herbindung eDenDden Dichter unDd aler MNiliam
Yilate (1757—1827) als Den erNen eutlicqh in Die Sr)Deinung iretenden
tomantitfer bezeichnet, DEr in jeinen vililonären Aoefien unDd NadierungenDE didNterijche Art eines Shelley borweagnimmt, müährend er je1D}t nfolagejeine8 men)enfheuen e)ens 400 geringen Sinfluß auf DIE zeitgenSffijdheViteratur unDd un au8zuüben ermochte Auch Der Schotte Kobert Burns
und einige jeiner literari{h herbortretenden VYandaleute aus Diejer Aeit D{jeN»baren ereit8 itarfe Hinneiguna zum aufaehenden Seftirn DEr omantik
Anderfeits betont Henderjon glei in den eriten en Jeines
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fangreicdhen über DeNn O ottijdhen Diyterfürkien, DaB urn eigent=
i eine Anomalie in DEr engli)}en Qiteratur daritielle, Ddaß 100 in feine
DEr befannten Didteraruyyen einreihen lafte, DAR abgejondert DONn Dden
andern AuUt 10 gefiellt in traftboller Andividutalität Ddaftehe Das
il ja nNun wohl zubiel gejagt; e& jel DENN, DAaR Ian DIE UNnNDEL=

äloOte 1Ootti)che igenar DD andDunkie Des Cngländers überhauht
al8 nNdMAaLLiEe empfindet, aber DaR urn teiner DichHter)Hule
belannte, ıN richtig, unDd aug weiter ILD man Henderjon beipflichten,
WenNn er jaat, DaB Ddurch Die bekanntliqh gemwalt)ame Sintührung DeS

Vrotefiantismus in SoGHottland au anderthalb „Jahrhunderte jede fraftvolle
NeqUNG Der yoetijdhen Sangesluli unterbunden WarD. Sn Yirklichtkei
hat urn DIe ange Der  Dülenen Überlieferungen DEr mittelalterlidhen
Qottijden DidHterJHulen IDIeDEer aufgenommen, und ıL beareiflich, DaB

jeinen enali)dhen Zeitgenoijen und noc Den ere al8 MAnomalie
er]Meinen mu Sr vollz0g aber amt NUrT, WwWas au® DIE deut)che
omantilk, allerdings mehr zielbewuRt unDd in Dlerer eije, durcführte
DIE Nückkehr u den hHalbver)qütteten Vebensquellen DEr Voeke, zu Den
baterländijdHen, ZUM eil aug religiöjen Yeotiven unDd ADdealen.

YaQ diejen Charakteriftifen einzelner großer Dichtker und qanzer SruHyHen
DDn tleineren Asoeten Tolgen eine zujJammenfaljende, DDn ungewöhnlidher
Stoffbeherr)hung zZeUgENDE Stiudie, 40014 „Die rojodie DeS Sabhr
undert3” DDN KOfel]0T Seorae Saintshury, ein yerhältnismäßig TULZET,
aber gediegener Auf) DE Sondoner Yeftor8 Yarold Du über DaS

enali)dhe Drama DEeS ausgehenden SahrhunDderi3, ejjen Haupt
NMertretier MELMALD Cumberland, $libver Soldimith, eridan, Hannah Yiore,
Thomas Holcrojt unDd andere hier eine maßvole, wohlbegründete Yürdigung
nden, unDd endliqh eine weitere, zumeill fritiq gehaltene Mrbeit Saint3-
ur Die Den e)er mit Dem WadQH3tum unDd DEr zunehmenden Hedeutung
DeS NMomans efannt adt und ım DIE berühmteiten NomanjHrififteler
und Noveliken DD 3 homas MDr bi8 Zhomas XoDe VBeacock nicht
ohne gelegentliche equngen DON uUumor unDd Teiner ©uatire DDT ugen

Sanz hDe]onDdereS nierele bean)pr DIeE Drei leßien Kapitel DES
BHandes , Da He Segenftände in ge}Olofjener Darktekung behandeln,
über Die ıas  n in Den meilfen Qiteraturge Hidhtabligern Taum DIE eine
ODDEr andere eile nde Da 181 zunäQft DEr Cambridger
Bibliothekar Die HüGererzeugung und BüGerverbreitung
während Der Meriode 5— 18 in Cnaland, Schottland, Srland allös
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Üührlich und unter Herbeiziehung einer yüle DOn Suellenmatertial und
ge)hiOtlichen Zeugnifen aller rt ine ehr verdien|iliqhe Yrbeit, tür
Die idm jeder Biblivara. antfbar jein 1081 Dann unteriugt jeine rau
YrS DTILEN unDd umjfändlih, aber ımmer eille
erwedend, Den ım Sahrhunder ND Dis in unjere Tage Diels
umlirittenen r)pruUNG Der jonderbaren Dezeihnung Iue stockıngs Hlau-
mbrte), DIE ım ‚Sahrhunder auffam unDd DIE —-  S Ipäter )Orijt

DerHellernden DDEr Überhaupt O Öngeiltig angelegten Damen eileate.
Yiame 1LDEe anfänglich Don Der gefeierteit , in Yondon verheirateten
„Arländerin YcS Uabe ele Dem jJungen DHenjamin Stilinajleet, einem
Botaniker, Aoeten, Xhilo)ohhen 1nDd vberfrachten Sen  1e gegenüber zuer]t
gebraucht, al& DEr jJugendliche Ybenteurer in temlich bermwahrloftem
Zultand und In autrallenden hblauen ©Stirümbfen Dden literarijdhen
Zu)ammenkünften einfanD, DIE YCrs eIe in i VYondoner alon
zu Deranjialten pfleate Die Treundliche „Arländerin a Ddem DDN Dden
anmwejenden DYEN en mit beagreiflidgem Uiiktrauen embfTangenen und
Ddarum vberidhüchterten Yiteraten Dei DEr erNen Begrüßung Die CIMUN=»
ernden DCIie zugerufen : on’t mıind dress. ome iın yYOour blue
stockıngs. (Maden Sie teine Drge Der eidunag KXommen
©ie in TEn blauen Strümpfen.) Das Yort WDAar hald in alen Xreijen
Der bornehmen Yondoner YWelt befannt, 1nDd DEr Yiame „Slaufirüumpre“
wurde on Dbald tür DIe literarijdhen irfel bei CS e]e \e. Dann
1ür Die IO Ööngeijtigen Kränzchen, DIE Damen Den DDn angaben, übers
au eine jtehende Dezeinung. Sanz DejonNDder& WAar Das urze Aeit
jpäter Der zyall, als eine LeEUNDIN DD Yers ASeien), DIE homagehildete,
glänzende Saloniömin Yr Uiontagu, inr YHaus in Hıl Sitreet DON 1748
an ZUum S©ammelhun aller geiliigen SGrößen unDd Jonmitigen Berühmtheiten
Der enali)den Hauptijtabi MaQMie, Hıier [298 DIE Yiontagu ala „Hönigin
Der >Blauen“ unDd „Batronin Der Yıteratur“ no® tele Sahrzehnte, unDd
au ange noach dem DDe IYTE: anne8, unumıOräntit, beiwunDdert unDd
e)jungen DDn D“iyiern 1D Sqöngeiltern, aber DOC au eliebt DON Dden
Armen, denen ie aus i9rtem großen DBermögen mit er Hand m.
Saben eNDeIE [ al3 Schriftiellerin irat lie mit Srfolg- auf und
berteidigte voll ıme und euer Dden engli)den Yationaldichter Shale.
Yheare DIiE berfNändnislojen und binterliftiaen Anarilte DOn jeiten
Yöoltaires. eben Wer8 Montagıu gelten als Die bedeutendfien riftkielleri
ätigen „Siueltodinas“ DIE Ipradenkundige Elitabeth Carter, Die icterin
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Hannah More, DaS jtärkite DEl  e Talent DeS Kreijes, und DIe anmutige
DBivgrayhin Der „Dlauftrümpfe“, ann DBurney. n DIE Abhandlung
über Die Dlueltodinas Oließt Dda3 apitel Children’s Books Kinder
bücher) DDN Yarbey Darton a daS uns mit DEr literari)chen Kinderloft
DeS Sahrhundert8 efannt acht unDd DdDem Bädagogen DDN wa mande
nüßliche Srienntinia bermitteln Ddürtfte.

Die nDde 12X umfajyen Die engli Viteraturgejhichte
Ddes Sahrhundert8, Gine Überfülle DDn Stoif AT Ddarin verarbeitet,
Der hier NUrC DdUrch einige Stiihworte, ZUm eil ÜberIchriften DEr einzelnen
Kabitel, angedeutet werden fann alter CD von, Shelley, Keat8,
Die bier aroßen Yicdhter aus DEr Dlütezeit DEr enali)den omantif, Die
NnNDde nicht alle gleiOmäßig als omantitfer betrachten NnDd, Ddann ım
weiteren ande, aber in manden IDrer erfe mit au8&ge)hrodhen DMan=-
ti)cher Srundridtung Samutel NOger8, Z homas Campbell, Zhomas Yioore
unDd anDdere. Die Edinburah 1nDd DdIie Auarteriy Nediew, e Donthly unDd
rajer’ Aagazine Yıie Dichter, DIE inan tellei al8 Syätromantiker
bezeichnen (önnte, DIie jedentalls DDn Dden großen Tührenden Seiftern YWiotive
und Anregungen empfingen iliam YHazlitt, Charles Yamb, DIE beiden
Yandor, eig Hunt, De YQuincey, DIE mebr naturalijti)dhe AOMaAaN]Ori
Hellerin Sane en unDd eine ange e19e ihrer weniger erfolareichen
Kolegen unDd Koleginnen auf Ddem gerabe im Snagland DeS Sahr:
hHunderts übermäößig bielbeaderten Sebiete Der hilden C0a Die bier
leßien Sabitel DOn and XII gelten Der möädctigen religiöjen DBewegung

Die De8 Sahrhunderti8, DIE in Dder unier Ddem Ytamen
The Oxford Mouvement (Die rforder Bewegung) efannt ÜL, anDders
el Ddem Sritarken Der Lberalen Z heologie innerhalb Der enali)den Stagtse
irche , den Yertretern Dder Hirdlidhen SeihicdhtjHreibung, endliq Dden
AShilologen, Aräoloaen, SOrientalilten und Dibliographen DOn Ylamen.
and 111 10180 eröffnet me einer geiltbolen Zürdigunag Carlyle3s, Diejer
„größten moralilden ra in DEr engli en Viteratur DeS Sahr=
Hundert3“, wie )ein 10gra Aodert)jon at paneaYyri)Q
aul (3 Tolgen DdIie Drei Diier-Brüder AltreD, @harles unDd LE
DETIC ennY)oN, Dann DEr UQ geriqtete Kobert rolvninNa unDd Jeine
ihm geilte&berwandte Semabhlin Slijabeth Darrett-Browning, DIE ebenfD
wie Viatthemw Arnold, Arihur Yuah Clouab, ame Z homjon, Der
vielbeiHrocdhenen Sruhpe DEr Bräraffaeliten Überleiten, einer br  erlichen
Vereinigung (Pre-Raphaelite Brotherhood) DDN Künfilern und VDichtern,
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Deren berborragendfte ertreter ante Sabriel ofjetti jeine
iltam idhael und Ohriftine Rofetti, iliam DrCI8 unDd Sywinburne

nen iHtanden zeitmweilia nahe Sohn Yewman, aber,
Charle8 aday, Dann namentlidh DDENLTE Aatmore An imeiteren zwel
Kapiteln befahen ©aintöbury t Der roj0die und Harold
mit DdDem Drama DeS „Sahrhunderts Dann Yolgen, borzügliq ara
erilier DIe zwei agroßen Humoriften aderay unDd S)icdens DIE Yiertreier DEeS
politi)dhen UnDd pzialen omans 1S7raelı Charles Kingsley, YerS SGastell
Seorage 19 Die berühmten Movelliktinnen Charloite unDd m DBronte,
eine e1de DDn WeNIger befannten KomanıHriftjktellern endlich Dret DeDdells
endere Dıchter DeS au3Zgehenden Sahrhundert3 Seorge eredith,
Samuel Hutler DEr Süngere unDd SGeorge Sijfing

Der ehr umfangreiche SoOolußband i üÜbermiegen DEr Yıteratur
weiteren Sinne eingeräumt und WwW1rD DUr Die apitelüber)Oriften
jeinem „Snbalt genügen gefennzeinet AShilo)ophen Seidhidhtjhreiber 10
rapbhen und yoliti)dhe ‘edner IL DE unDd ber)iedenartige to)a Das
Aachatum DeS Spurnalismu Rarikaturens. nDd Soriliteratur ; NCI)Cm
literatur ; WinNen)Haftliche Yiteratur Xhglik und Liathematik Chemte,
Biologie); nalo.irijche Analo-indi)che, Snalijdh-Lanadilche Yiteratur ; Die
Yiteratur DDN Auliralien unDd YNeujeeland Südarrikani)dhe Asoelie  4 (&r=
ziehung ; Beränderungen Der Spyrache jeit Shafte)peare Sin [Urze3 Nadhmwort
mit Den Anfanasbuchliaben Der Yiamen DDN Den beiden Hauptleitern gezeichnet

eiiwa 180 Seiten umfajjendes Dioliographi)dhes VBerzeichnis DIE übliche Se-
aTeund enaues Yiamenregijter bilden Dden Die)es didletbiaglien
aler nDde unDd au DeS ganNzen erfe8 DAa DEr Ulan, nodh WEl
Supplementbände mıl ASroben aus den yoeti)cdhen Erzeugnifjen DEr großen
engli)den Seiftesführer herauszugeben augen)DHeinliqh allen gelayen UDE

Das 20 Sahrhundert ilt nicht mehr Dden Habhmen DEr Daritellung
einbezogen, unDd jelbit Dichtier DIE mit Dden erfen IYrer rühzei noQ
Ddem er angehören, iwerbden nNUur gelegentli ermähnt;
hätere AZeit Mag iDr Sohalten würdigen unDd über ihre men)dlidhen 1nd
{üniitleri)dhen DBorzüge unDd änael ein Yerturteil en te7e uffa
hat Diel tür N: DdDenn jeder yadhmann weiß, Daß ein 1g objeitive,
DDn zeitgenö N Hen VModektrömungen undeeinfiußte Qyitit über noc ebende
Viteraturarößen NC äußer]i O mwierige Sade 018

Das Streben naQ Unparteilichkeit unDd gere@ter Cinidhäßung DEr 19
ber]MOiedenartigen, ungleic wertigen Erideinungen au DdDem qanzen alör
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Anfang angedeutet, hier dUrweg recht mohltuend eltend. %)a3 hindert

natürliqH nicht, DAa DEr eine DDdere andere Diejer Herren Selehrien gelegentli
Anlicohten und Urteile äußert, DIE einer GENAUEN Asrütung DOM wohl faum
jHandzudhalten e  a ©D fanın mMan, 441 NUr na einen al aus
DeNn eigentlichen literari) en Auürdiqgungen Herauszugreifen, DdIie Charakterifiit,
Die Saintsbury neben Harold Der tenntniäreimlie, Herborragendifte
literarhiftoriicdhe Mitarbeiter —* dem Yert DDON Dem iri) en zyreiheilSs
jJänger Thomas Yicoore en  1r  b q nicht quf£ ohne AiderIhruc Hinagehen anenWa ı a e
Um gerade DIE en Don DDre8 SchHöpfungen, eine „„Srilchen Ycel0m
Dien und DIE übrigen hatriotijdhen DidHtungen, ig einzu  en, il e$

einfadQ unerläßlich, DAaR Nan ZUM BerNAndnis Der ıi dHenN Volkateele DD

zudringen Juct unDd DaS Unaeheure, mWDas 1e1E niedergetreiene Yation in
Dden Sahrhunderten rufaler Unterdrüdung unier Heinrid VIIL., Königin
lijabeth unDd Demt Blutmen  en $ [iver Orommwell uUunND noQ tief in&

Sahrhunder hinein gelitten hat, al8 gewictigen zyaltor Dei Der Nür-
Diqung in Nednuna itellt Das hat ©aintäbuty pffenbar nicht qeran,
onfi fönnte unmSali DEmM ir Hen Didter DIE Deti)O Iruchtbare Veidens

(passıon) ab)predhen und ihbm NUuTr Sefühl DDEr Empfindjamfteit
(sentiment) zuerfennen. übriagen wWird man ugeben, DaB
Saintsäbur Auffalhung immerbin einen Oort)Oritt gegenüber den DEets

Nändnislojen rieilen anderer iterarhiltoritfer edeutet ; demnn talt ein halbe
S  NDder. Hindurc IWAar )CoDre, DEr Vebzeiten einer teHEN Deis
Ipiellojen olfstümlichtett erfreute, na Der ieinung enali)cher RKritifer
[edigli „ein leiner er Sänger“ (a hlıttlie >  o  1ddy bard), Dden MAN,
wenn überhaupt, NUT nod mit SGeringlhäßung nannte.

Werhältniamäßig eniaq nla ernitlicen Ausjekungen giDbt DIE
Behandlung DDN pbilojophitdhen, geticdtlichen DDer üterarı) Hen Eri\hei-
NUNGEN, DIE ins religiöte Sebiet Hinübergreiten. SObwohl DIie einzelnen
Vieitarbeiter wahr)heinli in IDter ehrtza Dem anglifani)qen RBefenntnis
angehören, Hopen Ir $atholifen lın NUT jelten auf Stellen, DdIie un)er
reliqiö1e8 zyühlen unDd Denten erleBen DDEr unangenehm eruühren e
ein 19 JO mwieriges ema mie Die Ljotder eiVequng DIE DeS

Sahrhundert3 1CD DDN dem Archidiakon Yulton mit unleua-
Huttonsbarem ereQtiafeitälinn und taftboller igung behandelt.

Urteil über emwman unDd andere RKonpdvertiten lautet ehr anerfennend.
Daß Der erjafer eine marfante Berjönlichkeit mıe Aardina Aijeman
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NUTL nebenbei erwähnt, wird man faum tadeln tünnen, Da Wijeman al8
geborener Dl mit jener großen Seiftesfirömung in teinem irekiien
Zujammenhang tand Ylerdinas Yijeman S  S anderer eule eine
eingehende alljeitige Würdigung erDdient. DIE über Nobert
roMwWNING und eine LA (Elijabeth, über DIE SGeiOwilter Noleiti, über
iliam DrLI3, Spinburne unDd andere renDde Verjönlichkeiten au8s
gelbrodhen myMijdher DDer fatholiNerender Otung NnDd trei DDn
unjadhlidhen u  en Tatholijdhe een und An)hauungen.
übrigen berdienen DIE erfe diejer Schri  er und Künitler auch DDn
Unjerem Standhunit aus gelw1 fein uneinge)Hränktes Yob, Jondern nicht
jelten eher Ablehnung DDer wohlbearündeten aDe Unlympathijd berührt
dagegen DIE an)deinendD tendenziö)je Huldigqung, DIE DUNG Ddem
Scohüler NMoltaires unDd Vorkfämbfer DeS yohHulären Darwinismu: ©amiuel
Hutler yendet (B 111 449—455).

YMandcherlei iwäre DIE beiden ermien Kabitel DOn Dafı) XIV ZUu
erinnern, ehen DOC DIE Yiamen einer GAMNIEN e1ihe DDn den hier De)DTO=
Henen Seiftesarößen DDn Stiunart Dl, Yerbert CShencer, Darwin, Hurzley,
acaulay, ZLOUDE, Daniel onnell, Denjamin 1öraeltr . a.) ım Zeiden
De3 [ebhaften IBider)pru Der Vieinungen unDd Urteile DochH ım gaNzen
il auch Da Da ernıLeE Stireben na einer rubhia abwägenden, (eiden|Haft8.
DjeN, 1aOlid quti Jundierten Würdigung nicht berfennen, und DIe aDa
eiMenNDde Ankicht in manden Yunfkten mird Dden anDders urtieilenden Kritifer
nicQht hindern, DIE aroBe, verdientliche Arbeit, DIE geraDde in diejen zwei
Heiträgen DDn Den beiden Htejerenten ©orley unDd Sir ar
geleifte WUTDE, antfbar anzuerfennen.

Yon hohem MWert tür jeden gyadhmann unDd cOlieBlich au tür jeden
erniter angeleaten eJer il Da3 ungewöhnlt umfanareicdhe biblivaraphi)de
Berzeichni8, DaS Den einzelnen Yänden beigegeben 1UrDde S3 umfaßt
durcweq ea 100 DYDrudcdjeiten, in einigen Yänden Dgar noch rhe
mebr. Die literarge)idhtlichen Zafeln (Tables of princıpal dates) und
DIe ehr zuverlä)ligen Yamenregilter 1180 weitere bejonDders Ddare Yeis
gaben unDd erleichtern DIE DurHiicht DEr Hattliden nDde, DIE 1007 bei aller
anerfennen&werten Arhel unDd MNüjligen Yrt DEr Darkellung DIC nicht
19 bequem wie eiiDa ein eicdter Unterhaltungsroman aunö DEr ZauHNIE
(&dition lejen, Ganz bedeutend.

Böllig trei DDn en unDd r)ehen 1e ILDB DEr bielen Daraut DELr=
enDdeien Übe unDd Drafa au Die)er mwiNen)dha Yhharat niot,
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wie Ddenn überhaupt einem Yerfe DDn 10 ungewöhnlidhen Dimenfionen
und bei Der Zujammenarbeit bieler DIE Zeiden Der allgemein men)@lidenA
BelOränktheit unDd SOHwäce aller)Omieriagiten zu bermeiden NnDd Darüber
haben DIe Veiter DeS Unternehmens von Anfang an feiner ul unNGg
hingegeben, und e5 Tinat wirilich nicht wWIe AUl! jelbfigefälliger Zriumph
gejang, wenn Ne in furzen Epiloa iYre ehr 1aliq unDd )Omucdlo
gehaltenen Ausführungen mit Ddem —  Saße bejchließen: Yir übergeben Die)es
NWertk DEr SOffentlichteit \ weit oUenDe al8 in unjerer acht tand
mit Ddem Haren Hewußtjein Der Unvolkommenheiten, DIe ibm ndarien
aber au in DEr oMfnung, DaR bis gewijNen Srade DOnN dem

vm niterelje ZeuUgni8 geben Witd DaS umner AZeitalter unDd Uunjer Vand
IDrer edellien VBermächtnife entgegenbringen

an andere Selehrte hätten tür DaS S©Olußwort E 10
großangelegten, erfolgreich zUu Ende geführien literari)den Unternehmen
bermutlich tühnere Nedewendungen, glänzendere Yhrajen, HNärfere
gefunden Daß DIE Yırtoren DEr Cambrıidge Hıstory of Englısh L1-
terature DDn inrer EIgENEN mübevolen Yrbeit 19 be)Meiden Ddenkfen und
10 yrunklojer Syracdhe reden, erhöht NUur Die Adhtung DOT innen und
beitärft den eIer DEr Überzeugung DON DEr wijNen)Oaftlidhen Sediegen-
heit ihre8, bei manden Unebenbheiten ım einzelnen, al8 Sejamtleiftung De=
tradtet ÜÜberaus verdien|ivolen, herrlichen erfe8
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